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Liebe Eltern,


nach der gestrigen Konferenz der Bundeskanzlerin mit den Ministerpräsidentinnen und 
Ministerpräsidenten haben die Schulen heute über das weitere Vorgehen Informationen 
erhalten.

Am Montag, dem 22.2.21 startet der langersehnte Präsenzunterricht.

Für die Grundschulen wurde folgende Regelung getroffen: 

„Die Schülerinnen und Schüler der 1. bis 4. Klassen in den Grundschulen sowie die 
Schülerinnen und Schüler der Unterstufe der Förderschulen werden ab dem 22. Februar 
2021 wieder in Präsenz unterrichtet. Wo ein Mindestabstand von 1,5 m aufgrund der 
räumlichen Situation nicht gewährleistet ist, werden die Lerngruppen geteilt und im 
Wechsel unterrichtet. Wo der Abstand auch ohne Teilung eingehalten werden kann, 
können ganze Klassen in durchgehender Präsenz unterrichtet werden. Die Schülerinnen 
und Schüler sind verpflichtet an den Präsenzphasen teilzunehmen.“


„Auch in den Grundschulen und Förderschulen gilt die Maskenpflicht im Unterricht. 
Ausgenommen hiervon sind Schülerinnen und Schüler im Bildungsgang ganzheitliche 
Entwicklung, die aufgrund ihrer Behinderung keine Maske tragen oder tolerieren können. 
Die Maskenpflicht soll den pädagogischen Erfordernissen und dem Alter der Kinder 
gemäß umgesetzt werden. Auf regelmäßige Maskenpausen ist zu achten. Die Lehrkräfte 
und die übrigen Betreuungspersonen an allen Schulen sowie die Schülerinnen und 
Schüler der weiterführenden Schulen sollen medizinische Masken tragen. Für 
Schülerinnen und Schüler der Klassen 1 bis 4 und der Unterstufen in den Förderschulen 
werden medizinische Masken empfohlen, es sind aber auch Alltagsmasken weiter 
zugelassen. Grund dafür ist, dass die jüngeren Kinder nach den vorliegenden 
wissenschaftlichen Erkenntnissen weniger infektiös sind und medizinische Masken in 
Kindergrößen nicht überall verfügbar sind.“ 

(Zitat aus dem Brief der Bildungsministerin, den Sie auch auf der Homepage einsehen 
können) 




Für unsere Schule bedeutet das: 

Ab Montag, dem 22.02.21 beginnt der Wechselunterricht (Szenario 2), so wie er auch 
schon für den 01.02.21 angedacht war. Neu ist, dass jetzt Präsenzpflicht besteht.

Alle Klassen erhalten gleich viel Unterricht, es gibt keine Prioritäten mehr für einzelne 
Klassenstufen. Ihr Kind wird an 2 Tagen Unterricht haben, die Notbetreuung findet 
weiterhin täglich statt.


Während der gesamten Zeit in der Schule, auch im Unterricht, besteht Maskenpflicht. 
Bitte denken Sie daran, Ihrem Kind nicht nur eine Maske mitzugeben. Empfohlen werden 
medizinische Masken, Alltagsmasken dürfen aber weiterhin auch getragen werden, 
insofern sie richtig sitzen. 

Die Nachmittagsbetreuung kann an den Tagen in Anspruch genommen werden, wenn 
Ihr Kind am Wechselunterricht teilnimmt oder die Notbetreuung besucht. Bitte melden 
Sie Ihr Kind zur Nachmittagsbetreuung nur bei Frau Kohler an. 

Die Anmeldung zur Notbetreuung kann hingegen nicht über Frau Kohler, sondern nur 
über die Klassenlehrerin erfolgen. 


Der Schulbus wird wieder wie gewohnt fahren. 

Wir freuen uns auf Ihre Kinder! 

Bitte behalten Sie auch weiterhin Ihre Mails und die Homepage im Blick, damit wir Sie 
stets auf dem neuesten Stand halten können.


Viele Grüße 

Doris Thielen 
  

  


